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Kapitel 6: Teuflisch guter Orangensaft X3

So nun geht es endlich weiter.^^
Viel Spaß beim lesen.

Kapitel 6: Teuflisch guter Orangensaft X3

Sakura prustete in ihren Tee nachdem Sasuke und Naruto ihr erzählt hatten was
Jirayia Akira und Kenshin beigebracht hatte. «Das ist nicht lustig!» fuhr Naruto sie an
und seine Augen waren blutrot. Sofort verschluckte sich Sakura und wurde nervös.
//Warum ist er denn nur so sauer? Er beherrscht die Technik doch auch und hat sie
sogar erfunden.// «Schon gut. Und was habt ihr jetzt vor?» fragte Sakura. Naruto
atmete tief ein und aus und seine Augen waren wieder normal. «Wir wollen Jirayia mal
tüchtig auf den Zahn fühlen…» «Sprich nicht weiter. Sicher pass ich auf die Zwillinge
auf.» lächelte Sakura und in ihrem Kopf fügte sich schon ein kleiner Plan zurecht.
//Bald hab ich es endlich geschafft und sie sind zusammen.// «Das währe sehr nett von
dir Sakura.» sagte Sasuke. «Ach ich mach das doch gern. Wollt ihr dann gleich los?»
«Wenn es dir nichts ausmacht?» «Ach was! Geht schon Sasuke.» Sakura winkte ab und
stand auf. «Du hast was bei uns gut.» lächelte Naruto und er und Sasuke erhoben sich
auch. «Dann sollten wir jetzt mal Akira und Kenshin holen.» Sakura und Naruto nickten
Sasuke zu und gingen zur Treppe. «Akira! Kenshin!» rief Naruto und schon kurz darauf
kamen die beiden Kleinen lachend die Treppe nach unten gerannt. «Ja Mama?» «Ich
und eurer Papa müssen mal kurz weg. So lange wird Sakura auf euch aufpassen Ok?»
Naruto schluckte hinunter das er wieder als “Mama“ bezeichnet wurde. «Ok Mama!»
antwortete die Zwillinge und jeder schnappte sich eine Hand von Sakura. Sasuke und
Naruto zogen sich schnell ihre Schuhe an und drehten sich dann noch mal zu den
dreien um. «Ihr beide seit schön brav und hört auf das was Sakura euch sagt.» sagte
Naruto streng. Die Zwillinge nickten eifrig. «Machen wir Mama.» «Wir dürften so wenn
es Abendessen gibt wieder da sein.» sagte Sasuke. Sakura, Akira und Kenshin nickten
und sahen zu wie Naruto und Sasuke das Anwesen verließen. Danach setzte Sakura
ein teuflisches Grinsen auf. «Dann kommt mal ihr beiden. Ich muss mit euch etwas
besprechen.» Akira und Kenshin sahen Sakura verwirrt an und bekamen etwas Angst
vor ihrem Grinsen, doch gingen sie mit ihr ins Wohnzimmer.
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«Und wo meinst du ist Jirayia?» fragte Sasuke als sie das Uchihaviertel verließen. «Also
wirklich Sasuke. Das ist doch wohl offensichtlich! Bei den heißen Quellen!» Sasuke
dachte kurz nach und verzog dann das Gesicht. «Um Mädchen zu bespannen.»
murmelte er und Naruto nickte. «Was sonst.» Beide steuerten sofort in die Richtung in
der die Quellen lagen. «Und was gedenkst du mit Jirayia zu machen?» fragte Sasuke
und hatte etwas Angst davor, da er ja schon am eigenen Leib einen Wutausbruch von
Naruto erlebt hatte. «Das wirst du ja dann schon sehen!» grinste Naruto Sasuke an
und der wich sofort etwas zurück, denn dieses Grinsen verhieß nichts gutes. //Jirayia
kann einpacken…Und Kakashi wird sicher bald kein neues Flirtparadies mehr
bekommen.//

Akira und Kenshin saßen auf der Couch und Sakura ihnen gegenüber in einem Sessel.
«Und was möchtest du mit uns besprechen?» fragte Akira vorsichtig. Ihm und seinem
Bruder war diese rosahaarige Frau unheimlich. «Nun.» Sakura schlug die Beine
übereinander. «Euch ist sicher aufgefallen das zwischen euren Eltern nicht gerade
sehr viel positives passiert.» Akira und Kenshin nickten. «Sie haben sich ständig in den
Haaren.» sagte Kenshin. «Und Mama verdrescht Papa auch.» fügte Akira noch hinzu.
Sakura nickte. «Und deswegen will ich mit euch reden. Wir Müssen etwas dagegen
unternehmen. So kann es nicht weiter gehen.» Die Zwillinge nickten eifrig. «So ist es.»
kam es synchron. «Und darum möchte ich mit euch einen kleinen Plan ausarbeiten,
wie wir eure Eltern wieder richtig zusammen bringen.» Die Zwillinge waren sofort
Feuer und Flamme und hingen an Sakuras Lippen.

Währenddessen hatten Sasuke und Naruto die heißen Quellen erreicht und Naruto
führte Sasuke zu der Stelle an der Jirayia sich normalerweise versteckte, um die
Frauen zu bespannen. So wie er es heute wieder tat. Er spähte durch einen Spalt im
Holzzaun und hatte einen furchtbar perversen Gesichtsausdruck drauf, während er die
armen Mädchen und Frauen bei baden beobachtete und etwas in sein Notizbuch
schrieb. Naruto ließ seine Knöchel knacken und schlich sich leise an Jirayia heran.
Sasuke folge ihm, hielt aber einigen Sicherheitsabstand, da man ja nie wissen konnte.
«Hallo Jirayia.» flötete Naruto super fröhlich. Jirayia wirbelte herum und sah ihn
Narutos strahlendes Gesicht. Doch fand er das nicht beruhigend, sondern eher Angst
einflößend. «H…Hallo Naruto…was gibt es?» fragte Jirayia mit zittriger Stimme. «Ach
nichts besonderes! Ich wollte nur mal mit dir über das Jutsu reden was du Akira und
Kenshin beigebracht hast!» lächelte Naruto und knackte wieder mit den
Fingerknöcheln. «Ach komm schon….Das ist doch sicher nicht so schlimm…» «Nicht so
schlimm ja?» Naruto beugte sich zu Jirayia runter. Der schluckte und nickte. «Das ist
doch i…immerhin deine Kunst…warum bist du nicht stolz darauf das sie…Du bist
sauer, weil ich sie ihnen beigebracht habe.» «Nein, bin ich nicht!» Naruto schnappte
empört nach Luft und Jirayia wusste das er richtig lag. «Wolltest du doch. Wetten
wir?» Sasuke runzelte die Stirn und sah Naruto todernst an. «Wolltest du ihnen
wirklich diese Kunst beibringen?» «Nein, wollte ich nicht…jedenfalls jetzt noch
nicht…» das letzte murmelte Naruto nur noch, doch verstanden es Sasuke und Jirayia
trotzdem. «Usuratonkachi!» entfuhr es Sasuke wütend. «Ich hab es doch gewusst.»
grinste Jirayia selbstgefällig, was ein schlimmer Fehler war. Narutos Augen blitzten
auf und schon fand sich Jirayia schon in der heißen Quelle nieder und starrte von der
Wand, an die er geklatscht wurde, verängstigt, zu dem großen Loch was sein
Durchbruch, im Holzzaun, verursacht hatte und Naruto an, der gerade ein Odama
Rasengan formte. Die Mädchen liefen schreien aus dem Bad und Sasuke hätte es
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ihnen am liebsten gleich getan. Doch sein verdammter Stolz klebte ihn förmlich am
Boden fest. //Scheiße verdammt! Wenn Naruto mit Jirayia fertig ist, könnte ich der
nächste sein! Bewege dich Uchiha!!!!!!//

Akira und Kenshin sahen skeptisch Sakura zu wie sie einen seltsamen grünen Brei aus
verschiedenen Kräutern zusammen kochte. «Und das Zeug soll wirklich helfen das
Mama und Papa sich wieder lieb haben?» fragte Akira skeptisch. «Genau. Das Zeug
stinkt wie wochenlang nicht gewaschene Socken von Akira…Aua!» «Selbst schuld.»
Akira funkelte seinen Otouto finster an. «Jungs bitte. Wir müssen zusammenhalten.
Sonst wird das nichts mit euren Eltern zusammen bringen.» sagte Sakura streng. «Und
das Zeug sorgt dafür das eure Mama und euer Papa etwas liebe machen. Das ist nur
ein kleiner Anschubs, versteht ihr?» Akira und Kenshin nickten.

«Tante Sakura-chan? Was ist liebe machen?» fragte Kenshin nach einer Weile. «Etwas
sehr schönes!» lächelte Sakura. «Aber das können nur Erwachsene machen und denen
gefällt das auch nur.» fügte sie noch hinzu, um dafür zu sorgen das die Zwillinge auf
keine dummen Gedanken kommen. «Verstehe.» «Oh!» Akira klopfte sich in die flache
Hand. «Was ist den nii-san?» fragte Kenshin und sah seinen Bruder verwirrt, über
dessen Ausruf an.» «Papa hat uns doch gesagt das er und Mama sich doll lieb gehabt
haben als sie uns gemacht haben! Und das mit dem liebe machen ist das glaube ich mit
dem doll lieb haben!» Kenshins Augen wurden größer und fingen an zu glitzern.
«Meinst du wir bekommen dann noch einen kleinen Bruder, oder Schwester?»
«Könnte sein.» grinste Sakura und musste sich verkneifen zu lachen. //Die beiden sind
echt süß. Und ich bin erstaunt das Sasuke und Naruto ihnen so erklärt haben wo sie
herkommen.// Sakura nahm den Topf vom Herd und siebte die Flüssigkeit ab. «Könnt
ihr mal zwei Gläser und etwas Orangensaft holen?» wand sie sich an die Zwillinge. Die
nickten und holten ihr schnell alles. «Danke.» lächelte Sakura und füllte etwas von der
Kräuterflüssigkeit in die beiden Gläser und darüber Orangensaft. «Ihr müsst das euren
Eltern zu trinken geben. Und zwar unter allen Umständen. Dann müsst ihr euch
vergewissern das sie es auch wirklich trinken. Und dann lasst ihr sie allein und zwar so
lange bis sie aufhören zu stöhnen und schreien.» Bei letzten Satz wurden Akira und
Kenshin ängstlich. «S…Stöhnen und schreien?» «Keine Angst. Das gehört zum liebe
machen dazu!» lächelte Sakura. Genau in dem Moment hörten sie wie die Tür
aufgemacht und zugeschlagen wurde, untermalt von dem leisen Gefluche von Naruto.
«Dann wollen wir mal.» flüsterte Sakura und die Zwillinge grinsten sie an. Die drei
verließen die Küche und gingen zu Naruto und Sasuke. Letztere sah etwas
mitgenommen aus, was hieß das Naruto ganz schön aus gerastet sein musste. «Und
wie ist es gelaufen?» fragte Sakura fröhlich. Naruto grinste diabolisch, was hieß, dass
von Jirayia wahrscheinlich nichts mehr übrig war und ging ins Wohnzimmer. «Jirayia
liegt jetzt im Krankenhaus auf der intensiv!» antwortete Sasuke leise und folgte
Naruto. Sakura nickte und wand sich dann an die Zwillinge. «Holt den Saft.» Die
Kleinen grinsten und zischten los. «Ich geh dann mal wieder!» rief Sakura dann. «Ja,
Ok! Machs Gut Sakura und danke!» rief Naruto zurück. Sakura zog sich schnell ihre
Jacke und Schuhe an und verließ mit einem Tschüss das Anwesen. Naruto rief ihr noch
ein Tschüss zu und legte dann die Füße auf den Couchtisch. Er war mehr als nur
zufrieden mit seiner “Arbeit“ die er heute geleistet hatte. Da hörten er und Sasuke die
Zwillinge, die gleich darauf mit zwei Gläsern Orangensaft ins Wohnzimmer gedüsst
kamen und Sasuke und Naruto eins reichten. «Danke.» lächelte beide und nahmen
einen Schluck. «Der schmeckt irgendwie komisch.» Sasuke verzog etwas das Gesicht.
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«Du schmeckst auch komisch.» erwiderte Naruto und trank sein Glas leer. Sasuke
trank dann auch sein Glas leer und beide sahen sich dann an.

Es dauerte zwei Minuten da fingen ihre Blicke an glasig zu werden und sie sich
versuchten etwas Luft zu zu fächeln. «Man ist das heiß hier drin.» murmelte Naruto.
Sasuke nickte. «Aber nicht so heiß wie du.» Er ließ seinen Blick über Naruto schweifen.
Der fing an verführerisch zu lächeln. «Das Kompliment kann ich nur zurückgeben.»
Sasuke erhob sich aus dem Sessel und stützte sich den mit beiden Armen auf der
Couch ab. «Wirklich?» «Wirklich!» antwortet Naruto und zog ihn zu einem
leidenschaftlichen Kuss hinunter. Akira und Kenshin kicherten und wussten das sie
sich jetzt wohl besser verkrümeln sollten. Schnell liefen sie nach oben in ihr Zimmer
und hörten schon unterwegs wie ihre Mama stöhnte. «Das war ein teuflisch guter
Orangensaft.» grinste Akira. «Und wie.» bestätigte Kenshin grinsend. Beide gingen in
ihr Zimmer. «Und was wollen wir jetzt machen nii-san?» fragte Kenshin laut um das
stöhnen ihrer Eltern zu übertönen. «Wie währe es mit Monopoly?» «Ok!» Akira holte
das Spiel aus dem Schrank und er und sein Bruder bauten es auf. Währenddessen
wurden ihre Eltern immer lauter. «Man ey. Tante Sakura-chan hätte ruhig mal sagen
können das liebe machen so laut ist.» «Und wie sie das hätte sagen können Otouto.»
stimmte Akira seinem kleinen Bruder zu und sie fingen an zu spielen.

Das wars mal wieder.
Bis dann.^^/

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

                http://www.animexx.de/fanfiction/202530/ Seite 4/4

http://www.tcpdf.org
http://www.animexx.de/fanfiction/202530

